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Kleine Mädchen vor großer Kulisse 
Für Mayrah und Elisabeth waren die Deutschen Meisterschaf-
ten im Lichtschießen in Frankfurt am Main der erste Wett-
kampf vor großer Kulisse.   
Elisabeth startete mit Gewehr, Pistole und 3-Stellung in drei 
und Mayrah mit Gewehr und Pistole in zwei Disziplinen an 
zwei Tagen. 

 

Grundsätzlich kann man sagen - beide Mädchen haben je eine Dis-
ziplin ziemlich verrissen…  ;-) 
Mayrah startete Mittags mit dem Gewehr. Dafür dass ihr Gewehr eh 
nicht sonderlich liegt, schoss sie mit 67 und 66 gleichmäßig, aber 
halt nicht toll, was dann auch nur für Platz 145 der Schüle-
rinnen II reichte.  Auch ein bissl Pech hatte Elisabeth, die 
erst um 17:15 Uhr startete. Mit 89,und 87 blieb sie ein wenig 
unter ihren Möglichkeiten und erreichte Platz 9 der Schüle-
rinnen III. Die ersten beiden Plätze gingen übrigens mit über 
190 Ringen weg.  
Deutlich besser lief es am nächsten Tag.  Eli kam zwar bei 3-
Stellung im Liegendanschlag nicht so zurecht wie gewohnt, 
konnte aber knieend aufholen und schoss stehend so, wie sie 
es einen Tag vorher gebraucht hätte. Ergab Platz 4 mit drei 
Ringen Rückstand auf Platz 3 und stand dann nicht „auf“, 
sondern „neben“ dem Siegertreppchen. Bei der Pistole ereilte 
sie dann ein bekanntes Problem - wer falsch dreht, schießt 
auch falsch. 60 und 74 reichte dann fürs Mittelfeld.  
Mayrah mit der Pistole schoss zu wenig Probe und kam dann 
entsprechend schwer in die erste Serie. Zum Schluss stand 
eine 76 und eine 83 auf der Anzeige und der 8. Platz. Zum 2. 
Platz fehlten 4 Ringe, die die erste Serie hätte bringen kön-
nen. Alles in allem aber ein erfolgreicher Einstieg in die DM, 
beide erreichten die Leistungsmedaille für das erste Drittel. 
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Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder, werte Mit-
glieder der Schützengilde 1418 zu Bernau, 
ein paar intensive Wochen liegen hinter uns, und in unserem 
Schützenheim tut sich so einiges. Ich möchte die Gelegenheit 
nutzen, euch im Trefferanzeiger über die wichtigsten aktuellen 
Entwicklungen, anstehende Aufgaben und wichtige Termine 
zu informieren. 
1. Modernisierung unserer Raumschießanlage & Renovie-
rungsarbeiten Ab der Feuerlinie erstrahlt unsere Raumschieß-
anlage ab sofort in neuem Licht: Die gesamte Beleuchtung 
wurde komplett ausgetauscht. Wir haben nun endlich eine 
einheitliche Lichtfarbe und eine durchgängig optimale Aus-
leuchtung der Stände. Martin Richteig und ich haben diese 
Maßnahme in zwei Arbeitstagen umgesetzt – an dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön an Martin für den tollen Einsatz! 
Ebenfalls erfreulich: Voraussichtlich im Oktober steht der 
nächste Schritt an. Das Schießleiterbüro erhält einen neuen 
Anstrich und zusammen mit Schießstandbereich einen neuen 
Fußboden. Ein großer Dank geht hierbei an Thomas Röhr, der 
die Verlegung des Fußbodens übernimmt – genauso professio-
nell, wie er es bereits bei der Renovierung unseres Haupt-
raums am Tresen gezeigt hat. 
2. Nachfolge für das Amt des Schatzmeisters Wie ihr dem 
Artikel von Dominique sicherlich schon entnommen habt, 
benötigen wir ab dem kommenden Jahr einen neuen Schatz-
meister bzw. eine neue Schatzmeisterin. Wenn ihr Interesse an 
dieser verantwortungsvollen, aber absolut machbaren Aufgabe 
habt, wendet euch bitte frühzeitig an den Vorstand. Wir möch-
ten eine gewissenhafte und strukturierte Einarbeitung garan-
tieren, damit der Übergang reibungslos verläuft. 
3. Unser Tresenbereich: Gemeinsam Leben reinbringen Unser 
Tresenbetrieb läuft derzeit fast ausschließlich subventioniert; 
die Einnahmen generieren wir zum Großteil über Raumver-
mietungen. Es sollte unser aller Anliegen sein, diesen zentra-
len Treffpunkt unseres Vereinslebens zu erhalten. Das funkti-
oniert allerdings nur, wenn der Raum auch genutzt wird. Ich 
appelliere daher an euch alle: Nutzt unseren Tresen! Geht 
nach dem Schießen nicht direkt nach Hause, sondern bleibt 
noch auf ein Getränk und ein gutes Gespräch. Ein Verein lebt 
vom Miteinander. 
4. Termine & Informationswege Bitte tragt euch für die kom-
menden Veranstaltungen in die Aushängelisten vor Ort ein – 
die Anmeldelagen haben aktuell noch ordentlich Luft nach 
oben: 

• 19.09.2026: Schützenfest unserer Gilde 
10.10.2026: Oktoberfest 
In eigener Sache zum Thema Informationsfluss: Immer wie-
der erreichen mich Rückmeldungen, dass Termine für Wett-
kämpfe, Feiern oder Arbeitseinsätze nicht bekannt gewesen 

 

seien. Ich möchte nochmals betonen: Wir kommunizieren alle 
Termine konsequent über unsere WhatsApp-Gruppe sowie 
auf unserer Homepage. Zudem bieten wir jeden letzten 
Dienstag im Monat unseren Infoabend an. Wer diese Infor-
mationskanäle nicht nutzt und den Infoabenden fernbleibt, 
verpasst wichtige Details – bitte nutzt diese Angebote eigen-
verantwortlich. 
5. Delegiertenversammlung des BSB & Zukünftige Beitrags-
entwicklung Am 05.09.2026 findet die Delegiertenversamm-
lung des Brandenburgischen Schützenbunds (BSB) in Frank-
furt (Oder) statt. Unsere Gilde verfügt über 4 Stimmen. Da 
der BSB aufgrund der Platzverhältnisse darum gebeten hat, 
Delegationen klein zu halten, stellen wir zwei Vertreter, die 
unsere Stimmen wahrnehmen: Tino und Heike Tschersich. 
Vielen Dank an euch beide für die Wahrnehmung dieses 
Mandats! 
Auf der Tagesordnung der Delegiertenversammlung steht 
unter anderem die Abstimmung über eine schrittweise Erhö-
hung der BSB-Mitgliedsbeiträge (um jeweils 3,00 € zum 
01.01.2027 und zum 01.01.2028). Die Gründe hierfür sind 
vielfältig: 

• Bisherige Beitragserhöhungen des Deutschen Schützen-
bundes (DSB) wurden bislang nicht an die Mitglieder weiter-
gegeben. 

• Ab Ende kommenden Jahres wird beim BSB ein neuer 
Geschäftsführer gesucht; die Einarbeitungsphase führt vo-
rübergehend zu Doppelbelastungen. 
Die Entwicklung einer neuen Mitglieder- und Sportsoftware 
durch den DSB muss anteilig von den Landesverbänden ge-
tragen werden. 
Was bedeutet das für unsere Schützengilde? Auch wir haben 
– abgesehen vom Jugendbereich – seit vielen Jahren keine 
Beiträge mehr angepasst. Die stark gestiegenen Betriebskos-
ten (Strom, Wasser), höhere Material- und Renovierungsaus-
gaben, die Abgaben an BSB und LSB sowie rückläufige För-
dergelder machen eine Anpassung jedoch auch bei uns unver-
meidbar. Wir gehen aktuell davon aus, dass wir ab dem Jahr 
2028 eine Beitragsanpassung von ca. 15,00 € bis 20,00 € pro 
Jahr beschließen müssen. Eine detaillierte Kalkulation legen 
wir euch transparent zur Jahreshauptversammlung 2027 zur 
Abstimmung vor. 
Packen wir es an: Nutzt unseren Tresen, bringt euch in die 
Gemeinschaft ein und haltet euch über unsere Kanäle auf dem 
Laufenden. Wir haben unser Vereinsleben selbst in der Hand! 
 
Mit Schützengruß 
Rick Leimbach 
Vorsitzender 
Schützengilde 1418 zu Bernau e.V. 

 Nachfolge für den Schatzmeister gesucht! 
 
Liebe Schützenbrüder und Schützenschwestern, 
 
Leider hat sich meine private Situation im letzten Jahr stark verändert. Dadurch wird es mir zunehmend schwerer den Anforderungen an mei-
nen Posten als Schatzmeister der Schützengilde ordnungsgemäß nachzukommen ohne dabei meine Liebsten oder mein Hobby (den Schieß-
sport) zu vernachlässigen. 
Ich habe mich deshalb schweren Herzens dazu entschieden, meinen Posten ab der nächsten Wahlperiode abzugeben. 
Damit die Finanzen unseres Vereins weiterhin in guten Händen bleiben, suchen wir ab sofort eine Nachfolgerin oder einen Nachfolger. Wenn 
du Freude am Umgang mit Zahlen hast und dich aktiv in unser Vereinsleben einbringen möchtest, freuen wir uns sehr über deine Unterstüt-
zung. Eine gründliche Einarbeitung sowie die geordnete Übergabe aller Unterlagen sind selbstverständlich garantiert. 
Interessierte melden sich bitte direkt per E-Mail bei mir (schatzmeister@sgi1418.de) oder bei den anderen Mitgliedern des Vorstandes. 
 
Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen und eure Unterstützung! 
 
Herzliche Schützengrüße, 
Dominique Schröder 



 

Auf Einladung der Schützengilde 1418 zu Bernau e.V., nahmen 
erstmals die „Heidjer Böllerschützen“ der Schützengilde Faßberg 
e.V. am Landesböllertreffen des Brandenburgischen Schützenbun-
des teil. 
 
Die Traditionsveranstaltung „Tage des Donners“, wird im Turnus 
von 2 Jahren durch das Landknechtsfähnlein 1418 zu Bernau orga-
nisiert und veranstaltet. Vom 25.Juni bis zum 28.Juni fand das 
Landesböllertreffen unter dem Motto „Nicht nur Schall und Rauch, 
sondern Feuer und Flamme für das Brauchtum“, auf dem Gelände 
der Kreisverkehrswacht Barnim am Rande von Berlin statt. 
 
Es hieß für den Böllerkommandanten Mark Heinrich und den 
1.Kanonier Peter Zerbe also Wohnwagen anhängen, Sachen pa-
cken, Standböller, Stangenböller und Schießkiste verladen, Uni-
form prüfen, gültige Beschussbescheinigung und Schwarzpulver-
schein eingesteckt und auf die Reise gemacht, Richtung Bernau bei 
Berlin. 
 
Auf dem Veranstaltungsgelände angekommen, konnte man ein 

riesiges Biwak 
erblicken, be-
reits 200 Teil-
nehmer tum-
melten sich auf 
dem Veranstal-
tungsgelände 
und das meist in 
historischen 
Uniformen. 
Vom Western-
Style, über 
Nord- und 
Südstaatenuni-
formen, sowie 

Landknechtsbekleidung, stilechte Königliche und Kaiserliche Uni-
formen aus allen europäischen Armeen, waren zu bestaunen. 
 
Fein säuberlich aufgereiht stehen dort über 50 Feldkanonen an der 
Schusslinie, dazu noch einige Dutzend Hand- und Standböller, die 
jeweils mit einer Ladung Schwarzpulver zum zünden gebracht 
werden wollen. Nach dem freitäglichen Genießen des historischen 
Lagerlebens, dem Frühstücksbuffet bei der „Böllerina“ Heike, mit 
selbstgemachter Marmelade, Wurst und Käse, erklang auch alsbald 

das sehnlich erwartete Signal des Leitenden. „Freies Böllern“ für 
alle, welches auch reichlich genutzt wurde. 
 
Natürlich gibt es bei dieser Brauchtumsveranstaltung auch einen 
offiziellen Teil und ein geregeltes Böllern unter strikter Einhaltung 
der Sicherheitsbestimmungen und einer vorgegebenen Schussfolge. 
Nachdem sehr lauten Weckruf nach Kanoniers - Manier um 07:30 
Uhr, wurden die Teilnehmer an den „Tagen des Donners“ am Sams-
tagmittag durch den Bürgermeister der Stadt Bernau begrüßt. Die 
Kanoniere wurden durch den 
Hauptmann des Landknechtsfähn-
leins 1418 und Standortkomman-
dant zu Bernau, Herrn Tino 
Tschersich, in den Ablauf des Böl-
lerns eingewiesen. Der offizielle 
Teil gab auch den „Heidjer Böller-
schützen“ die Gelegenheit, die 
Schützen- und Ehrenscheibe an den 
amtierenden Heidekönig des Mahd-
heideringes, in einen dem Anlass 
gebührenden Rahmen, an den 
Schützenbruder Detlef Müller zu 
übergeben. Detlef Müller ist Mit-
glied der Schützengilde Faßberg 
und der Schützengilde 1418 zu 
Bernau. 
 
Und es war ein sehr heißer Tag, bei 
sage und schreibe 41,7 Grad Celsius im Schatten, tat sich der ein und 
andere Schwer seine historische Uniform korrekt zu tragen. 
 
Nach dem gemeinsamen Böllern der Kanoniere und den Böllerschüt-
zen in den Schussfolgen Salut, langsames und schnelles Reihenfeuer, 
Doppelschlag und Reißverschluss, neigte sich ein höchst ereignisrei-
cher Tag dem Ende zu, der mit Lagerfeuer und Gitarrenklang, bis in 
die Dunkelheit, seinen Abschluss fand. 
 
Eine für die „Heidjer Böllerschützen“ aus der Lüneburger Heide 
unerwartet spannende Veranstaltung, die ein anderes Licht auf das 
Brauchtum des Schwarzpulverböllerns geworfen hat und in bester 
Erinnerung bleiben wird.  

Peter Zerbe - SGi Fassberg 

Neues von den Heidjer Böllerschützen 
Böllerschützen der Schützengilde Faßberg nehmen am heißesten Böllertreffen aller Zeiten teil 

Bild 1: Heidekönig 2025, Detlef 
Müller und Böllerkommandant 
Mark Heinrich (Photo privat) 

Bild 2: Einen donnernden Gruß aus Bernau (Photo privat) 

Eine kleine Bernauer Delegation nahm Anfang August am Schützenfest zum 75. 
Jubiläum der Schützengilde Faßberg teil und nahm auch am Schießen um den Hei-
dekönig auf. Dabei konnte Oliver Dehn den Rang des Adjutanten erreichen. 
Übrigens wurde auch der Fassberger Besuch bei den Tagen des Donners in Bernau 
begeistert erwähnt. Unten stehender Artikel stammt von der Webseite der Schüt-
zengilde Fassberg. 

https://sgi-fassberg.de/
https://sgi-fassberg.de/


 

Am 15.8.26 fand in unserem Verein das Sommerfest statt. Ca. 30 Teilnehmer fanden sich gut gelaunt bei bestem Wetter zu Kaf-
fee und Kuchen auf unserem kleinen Festplatz ein. Neben der Eröffnung durch Mosti hat meine Frau Heike eine noch längst 
fällige Auszeichnung an Detlef Snaga bezüglich seines Einsatzes beim Böllertreffen und seiner Mitarbeit in unserem Festkomi-
tee überreicht.  
Gegen 18 Uhr wurde gegrillt und das kleine aber reichhaltige Buffett und das ein oder andere kühle Getränk genossen.   
Vielen Dank an Mosti und alle fleißigen Helfer beim Zeltauf-und abbau. Danke auch an Manuela Krause, unsere fleißige Kü-
chenfee, an Jonny unseren „Thekenlehrling“, an Rutchen für die hübsche Tischdeko. Auf Grund der heißen Temperaturen flos-
sen auch viele Schweißperlen bei unserem Grillmeister Detlef Snaga, auch hier vielen Dank.  
Es war ein schönes Fest, gerne im nächsten Jahr wieder und auch gerne mit weiteren Teilnehmern.  
Viele Grüße  
Heike und Tino Tschersich 



 

 DRINGENDER AUFRUF  
an alle Vereinsmitglieder der Gilde über 50 Jahre  
Es werden DRINGEND sportlich orientierte Mitglieder gesucht, die an Wettkämpfen in der Disziplin 
Luftgewehr Auflage sowie KK Gewehr Auflage teilnehmen möchten.  
Sportgeräte können gestellt werden!  
Bitte um viele Meldungen unter Günter Kästner  
01577 190 3135 natürlich auch persönliche Gespräche erwünscht.  



CM2/150er-Pokal 
am 05. September in Eberswalde 
 

Sommerpokal Bernau  
am 15./17./22. September in Bernau 
 

Adlerpokal in Werneuchen 
16. bis 19. September in Werneuchen 
 

Schorfheide-Cup 
am 18./19. September in Liebenthal 
 

Landes-Damenpokal 
am 26. September in FFO 
 

Pokal der Einheit 
am 06./08. Oktober in Bernau 
 

Lapua-Event 
am 16. bis 18. Oktober in der Walther-Arena 
 

Barnim-Pokal Trap 
am 17. Oktober in Tempelfelde 
 

Sachkundelehrgang 
am 24./25./31. Oktober in Bernau 
 

Frankfurter Gockelschießen 
am 07./08. November in Frankfurt/Oder 

 

Landeskönigsschießen 
am 14. November in Frankfurt/Oder 

 

Offene Uckermärkische Meisterschaften 
am 28./29. November in Frankfurt/Oder 
 

Löhmer Nikolausschießen 
am 11. Dezember in Bernau 

...bitte Beitragszahlungen auf folgendes Konto: 

Mitgliedsbeiträge  

Aufnahmegebühr normal 100,00 € 

Aufnahmegebühr Schüler-Jugend 40,00 € 

Beitrag           Normal Erwachsene 150,00 € 

Normal Schüler, Studenten, Azubis 72,00 € 

ermäßigt auf Antrag:    Ehepaare 236,00 € 

Rentner 120,00 € 

Arbeitslose, Schwerbehinderte 80,00 € 

 

Günter Huß am 13. 09. zum. 76 sten 

Marlèn Mischling am 14. 09. zum. 46 sten 

Klaus Mlodochowski am 16. 09. zum. 73 sten 

Rick Leimbach am 18. 09. zum. 39 sten 

Karsten Mohns am 20. 09. zum. 68 sten 

Petra Mohns am 21. 09. zum. 67 sten 

Paul Timm am 21. 09. zum. 39 sten 

Wilfried Bernhauser am 23. 09. zum. 88 sten 

Guido Hettfleisch am 28. 09. zum. 38 sten 

Martina-Beate Bleich am 29. 09. zum. 57 sten 

Uwe Werth am 29. 09. zum. 66 sten 

Philipp Hinz am 30. 09. zum. 31 sten 

Dieter Pohl am 30. 09. zum. 90 sten 

Ole Kreuzer am 01. 10. zum. 30 sten 

Dominique Schröder am 02. 10. zum. 40 sten 

Oliver Dehn am 04. 10. zum. 56 sten 

Andreas Bleich am 06. 10. zum. 58 sten 

Eric Zeidler am 08. 10. zum. 27 sten 

Mirko Neumann am 10. 10. zum. 65 sten 

Stefan Engelhardt am 11. 10. zum. 73 sten 

Liv Aenna Hendriok am 11. 10. zum. 13 ten 

Dirk Strauß am 13. 10. zum. 58 sten 

Thomas Guschmann am 14. 10. zum. 61 sten 

Luca Julius Kastek am 14. 10. zum. 28 sten 

Uwe Döring am 16. 10. zum. 60 sten 

Werner Last am 19. 10. zum. 83 sten 

Uwe Börner am 02. 11. zum. 81 sten 

Michael Klose am 06. 11. zum. 75 sten 

Thomas Wolff am 09. 11. zum. 62 sten 

Ingo Bauer am 11. 11. zum. 58 sten 

Ulrich Karnstedt am 12. 11. zum. 74 sten 

Werald Kalähne am 17. 11. zum. 80 sten 

Frank Seidlitz am 19. 11. zum. 67 sten 

Wolf-Dieter Neumann am 28. 11. zum. 74 sten 

Klaus Lüdeke am 04. 12. zum. 86 sten 

Patrick Hofmann am 06. 12. zum. 41 sten 

Thomas Wolff am 06. 12. zum. 63 sten 

Reimund Fenski am 08. 12. zum. 39 sten 

Leif-Sven Hitziger am 10. 12. zum. 68 sten 

Christine Loose am 11. 12. zum. 68 sten 

Jeanna Vaskina am 15. 12. zum. 57 sten 

Horst Thom am 18. 12. zum. 86 sten 

Michèle Knospe am 22. 12. zum. 34 sten 

Sabine Graf am 24. 12. zum. 73 sten 

Lutz Schwadke am 27. 12. zum. 64 sten 

Gerold Hattwig am 03. 01. zum. 72 sten 

Norbert Flatau am 06. 01. zum. 95 sten 

Leo Grabsch am 10. 01. zum. 30 sten 

Wolfram Risch am 16. 01. zum. 78 sten 

Tino Tschersich am 19. 01. zum. 62 sten 

Hartmut Becker am 19. 01. zum. 75 sten 

Dirk Kaminski am 19. 01. zum. 58 sten 

Silvia Werth am 20. 01. zum. 64 sten 

Günter Kästner am 24. 01. zum. 75 sten 

Denis Richter am 27. 01. zum. 55 sten 


